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Vorwort


Viele Ratgeberbücher zählen auf, was man tun muss um glücklich zu sein, aber:


Für das Lebensglück ist es auch wichtig auf manches zu verzichten!


Wir stellen uns eher vor, was wir verpassen wenn wir etwas unterlassen, anstatt uns vorzustellen welchen Verdruss und wie viele Probleme man sich erspart, wenn man etwas sein lässt.


Gier treibt uns an, etwas zu tun was uns nichts bringt. In dem Film „Blow up“ zerschlägt ein Musiker seine Gitarre und wirft sie ins Publikum. Dort beginnt eine Prügelei um die Gitarre. Der Sieger rennt mit der Gitarre raus, auf die Straße. Dort betrachtet er die kaputte Gitarre und wirft sie weg.


Das was mit diesem Buch gelernt werden soll zu vermeiden, kann nicht oft genug wiederholt gesagt werden, weil das leicht vergessen wird, sobald das Leben mit einem Lächeln zum folgenschwersten, teuersten und einflussreichsten Fehler im Leben verführt.


Dieses Buch möchte vor dem Heiraten warnen, wobei schon die Vorstufe davon vermieden werden sollte: Das Zusammenwohnen.


Der Singlehaushalt ist ein Eckpfeiler des Lebensglücks. Viele wollen das nicht glauben weil sie sich nicht vorstellen können wie schrecklich im Vergleich zum Singleleben ein Zusammenleben mit einem Lebenspartner ist.
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